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Bezugspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonaktlich 1 ausſchl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 6308 des amill Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

N r 593

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 19 Dez Der Kaiſer empfing geſtern im Stadt
ſchloſſe zu Potsdam den Wirklichen Geheimen Kriegsrath Leh
mann und hörte daran anſchließend einen Vortrag über den
Berlin Stettiner Großſchiffahrts Kanal im Beiſein
des Herzogs Ernſt Günther des Grafen Udo zu Stolberg und
anderer Herren Nach dem B hätte ſich der Kaiſer bei
dieſer Gelegenheit ſehr günſtig über das Oſtprojekt geänßert
Nach der Frühſtückstafel unternahmen beide Majeſtäten einen
gemeinſamen Spaziergang nach dem Neuen Palagis Später
verweilte der Kaiſer im Arbeitszimmer Um 8 Uhr fand ein
Diner im Marmorſaal des Stadtſchloſſes ſtatt

Heute morgen von 9 Uhr ab hörte der Kaiſer den Vortrag
des Chefs des Civilkabinets und die Marine Vorträge

Der Kaiſer der dieſer Tage den Afrikareiſenden Dr Max
Eſſer empfing und ihm dabei den Kronenorden 2 Kl überreichte
äußerte ſich zu dieſem folgendermaßen Jch gebe Jhnen die
höchſte Auszeichnung welche Jch Jhnen geben kann um damit
zu dokumentiren wie Jch es anerkenne wenn ein vermögender
Mann wie Sie dreimal ſein Leben aufs Spiel ſetzt ſich Mühen
und Entbehrungen auferlegt um unſeren Kolonien den Segen
des deutſchen Kapitals zu theil werden zu laſſen und Jch werde
dieſes deutſche Kapital im Auslande zu ſchützen wiſſen Jch
wünſchte daß nicht lauter niedergebrochene Exiſtenzen ihre letzte
Zuflucht in den Kolonien ſuchten ſondern daß Jch für jede
unſerer Kolonien einen Mann hätte wie Sie

Die Andienz die der öſterreichiſchungariſche Votſchafter
v Szögyeni Marich im Königlichen Schloſſe beim Kaiſer
hatte dürfte ebenſo wie die Audienz des deutſchen Botſchafters
in Wien beim Kaiſer Franz Joſef durch die Verſtimmungen ver
anlaßt worden ſein die die bekannten Drohungen des Grafen
Thun herbeigeführt haben Graf Eulenburg hatte dem öſter
reichiſchen Monarchen am Donnerstag ein Handſchreiben Kaiſer
Wilhelms zu überreichen und es liegt daher die Annahme nahe
daß der hieſige öſterreichiſche Botſchafter in der erwähnten
Audienz die Antwort ſeines Souverains dem deutſchen Kaiſer
überbracht hat Von oſfiziöſer Seite wird dem Anſchein als ſei
von hier aus ein Schritt gethan worden der indirekt als eine
Auerkennung der Thun ſchen Erklärung gedeuntet werden könnte
mit Energie entgegengetreten Sicherlich könnte eine ſolche Auf
faſſung nur als ein Mißverſtändniß angeſehen werden Man
könne es für naheliegend erachten daß angeſichts der Thatſache
daß Kaiſer Franz Joſef die feſteſte Stütze des deutſch öſter
reichiſchen Bündniſſes in Oeſterreich iſt man hier das Bedürfniß
efühit habe die hieſige Auffaſſung der Vorgänge der letzten
ochen zur Kenntniß des Kaiſers von Oeſterreich zu bringen

ſelbſtverſtändlich in einer Form die den zwiſchen den beiden
verbündeten Kaiſern beſtehenden intimen Beziehungen vollſtändig

entſpreche zWährend der Abweſenheit des Cheſs des Marinekabinets
Contreadmirals v Senden Bibran der wegen eines kurz
nach der Orientreiſe aufgetretenen Lungenkatarrhs am 12 d
einen bis Ende April des neuen Jahres reichenden Urlaub nach
Aegypten angetreten hat wird der in den letzten Tagen zum
überzähligen Kapitän z See beförderte Hilfsarbeiter im Marine
kabinett von der Gröben die Leitung im Kabinet ſelbſt über
nehmen und die Marinevorträge beim Kaiſer halten

Die Organiſation der Waſſerbauverwaltung
behandelt hente ein Artikel der Berl Pol Nachr der ſich
gegen die in letzter Zeit durch die Preſſe gegaugenen Mit
theilungen wendet und dann etwas vorſichtig fortſährt

Wenn das Stagtsminiſterium ſich in letzter Zeit mit waſſer
wirthſchaftlichen Fragen beſchäftigt hat ſo wird es ſich um
die Maßregeln gehandelt haben welche zur Vorbeugung
von Hochwaſſerkataſtrophen wie ſie im Hochſommer
des vorigen Jahres Theile von Schleſien und Brandenburg
heimgeſucht haben im Gebiete der ſchleſiſchen Gebirgsflüſſe
und der Spree zu treffen ſind Bekanntlich ſind die techniſchen
Vorarbeiten für dieſe Maßnahmen welche gemäß den Zuſagen
der Staatsregierung auf das Kräftigſte gefördert worden ſind
abgeſchloſſen Es gilt nunmehr bevor mit einer Vorlage an
den Landtag herangetreten wird über die Ergebniſſe dieſerVorarbeiten eine Verſtand ung mit den Vertretungen der

betheiligten Provinzen herbeizuführen Mit Rückſicht hierauf
iſt der ſchleſiſche Landtag bereits auf den 8 Jannar einberufen
Eine Fehleſgaſſung des Staatsminiſterinms war um ſo
dringlicher als ſich die vollſtändige Ausführung jener tech
niſchen Baupläne wegen ihrer mit dem zu erhoffenden Nutzen
kaum in richtigem Verhältniß ſtehenden hohen Koſten wider
rathen dürfte

Der fliegende Gerichtsſtand der Preſſe

Reichsgerichtsrath a D Dr Stenglein erörtert dieſe
Angelegenheit in einem längeren Aufſatz in der Deutſchen
JuriſtenZtg in dem er u a folgendes ausführt

Es kann kein Zweifel darüber beſtehen daß die Möglichkeit
den Redacteur eines gelefenen Blattes faſt vor jedem deutſchen
Gericht erſter Jnſtanz welches ſachlich zuſtändig iſt zur Ver
antwortung zu ziehen in merkwürdigem Widerſpruch ſteht
zu denjenigen Erwägungen welche dei Berathung der Prozeß
ordnung in der Juſtizkommmiſſion des Reichstages die leitenden
waren Der Gegenſtand iſt um ſo geeigneter aufregend
zu wirken als es Jrrthum wäre anzunehmen daß nur die
periodiſche Preſſe unter dem ambnulanten Gerichtsſtand ſtehe
Was von dieſer gilt gilt auch von dem geſammten Buch
handel Ob die Druckſchriſt deren Jnhalt ſtrafbar ſein ſoll
eine Zeitungsnummer oder der Theil eines größeren Werkes
iſt begründet nicht den mindeſten Unterſchied abgeſehen davon
daß die Gefahr der Anklage durch den kurzzeitigen Vertrieb
an der periodiſchen Preſſe raſcher vorübergeht als am Buch
haudel Ob aber die Poſtanſtalt oder ob der Sortiments
buchhändler den Vermittler zwiſchen dem für die Druckſchriſt
Verantwortlichen und dem Publikum bildet begründet ſtraf
Frit keinen Unterſchied Läßt man die öffentliche oder
Privatklage an einem Orte deshalb zu weil an dieſen Orte
die Poſt eine beſtellte vielleicht ad hoe beſtellte Zeitungs
nummer dem Abonnenten einhändigte ſo ſteht kein Grund
entgegen die öffentliche oder Privatklage auch an dem Orte
zuzulaſſen an welchem ein Angegriffener das Buch welches
den Angriff enthalten ſoll ſich durch ſeinen Buchhändler hatte
kommen laſſen
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Morgen Ausgabe

Saale Zeiun
Zweinnddreißigſter Jahrgang

Für Beleidigungen aber ebenſowohl wie für Anreizung oder
Aufforderung iſt es Vorausſetzung der Strafbarkeit daß eine
andere Perſon als der Thäter Kenntniß davon erhalten hat
Wollte man nun dies analog auf Preßerzeugniſſe gnwenden
und die Aushändigung einer Zeitungsnummer an den
Abonnenten oder eines Buches an den Käufer mit dem ge
ſprochenen Worte in Parallele bringen und folgern daß die
That überall begangen ſei wo die Kenntnißnahme durch die
Ausbändigung alſo ebenſo wie die Vollendung der That auch
die Begründung des Gerichtsſtandes der begangenen That er
folgt ſei ſo würde man zu der abnormen Fölgerung gezwungen
ſein daß ein Vlatt das 100,000 Abonnenten zählt durch eine
in demſelben begangene Beleidigung 100,000 Vergeben verübt
denn man wird kaum darüber hinauskommen wiederholte Be
leidigungen als real konkurrirende Vergehen zu be
trachten Der Generaldolus der in dem Willen ent
halten iſt eine Beleidigung möglichſt oft zu wiederholen
kann den Spezialdolus nicht erſetzen der in dem ſofort
ausgeſührten Entſchluß liegt ſie dem A und dann dem
B uſw mitzutheilen Jn Wirklichkeit iſt aber obige
Parallele irrig Das gedruckt veröffentlichte Wort ſteht nicht
in Parallele mit dem einzeln geſprochenen Wort ſondern mit
dem öffentlich geſprochenen Der 8 110 des Strafgeſetzbuches
ſagt Wer öffentlich vor einer Menſchenmenge oder wer durch
Verbreitung oder öffentlichen Anſchlag von Schriften auf
fordert uſw Auch 88 185 ff kennen öffentliche Beleidigungen
haben dafür aber nur die in S 200 normirte Repreſſion dürch
Veröffentlichung des Urtheils Die öffentliche Ausſprache iſt
die ſtrafbare Handlung ebenſo die Veröffentlichung des Druck
werks Dieſe wird aber nicht durch die Anshändigung an den
einzelnen Leſer oder Abonnenten ſondern durch die Hinaus
gabe zur Vertheilung an vie Abonnenten oder Käufer be
wirkt Daß der Thäter ſür Vorkommniſſe verantwortlich
ſein ſoll welche an Orten geſchehen die er nicht kennt
die er gar nicht kennen kann zu Zeiten und unter
Verhältniſſen die er nicht bemeſſen kann würde
eine Eigenthümlichkeit der durch den Jnhalt von Druckſchriften
begangenen Delikte ſein alſo ein wahrer Ausnahme
Fall Man hat den ambulanten Gerichtsſtand der Preſſe
früher in Deutſchland nicht gekannt es beſteht aber auch kein
Bedürfniß danach denn die Verfolgung der verantwort

lichen Perſon am Ausgabeort der Druckſchrift oder an dem
Wohnſitz des Auzuklagenden ſichert genügend die Möglichkeit

der Verfolgung deſſelben
Dieſe Darlegungen ſind wohl ſo einleuchtend daß es undenkbar
ſcheinen ſollte daß nicht mit dem Reichstag auch der Bundes
rath die in dem Antrage Munkel vorgeſchlagene Beſtimmung
zum Schutze der Preſſe annimmt Freilich hat man leider
ſo oft erlebt daß das ſcheinbar Selbſtverſtändliche nicht durch
unſere geſetzgebenden Faktoren verwirklicht wird

Parlamenkariſches

Die Vorlage von Schaumburg Lippe betr die lippeſche
Thronfolge die der Bundesroth in ſeiner letzten Sitzung
den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen hat beſtand lediglich
aus einem neuen Rechtsgutachten über dieſe Frage Dem
Bundesrath werden ſeit Monaten von beiden Seiten derartige
Dokumente in großer Zahl zugeſtellt und ſie werden ſämmtlich
einer ſorgfältigen Prüfung unterzogen Daraus erklärt es ſich
daß die Angelegenheit noch immer in den Ausſchüſſen ruht und
noch nicht zur Erledigung gelangt iſt

Dem Reichstag iſt ein Antrag Bachem zugegangen
auf Erlaß eines Geſetzentwurfs betr die Abänderung des
Zolltarifs Der einzige Artikel lautet Jm Zolltarif wird
eingefügt Ganzſeidene ungemnſterte taffetbindige Robgewebe in
gebleichtem Zuſtande nur aus Seide des Manlbeerſpinnvers be
ſtehend ohne jede Beimiſchung von Floxetſeide oder Seide vom
Eichenſpinner und beiderſeitig mit feſten Kanten gewebt per
100 kg 300 M

Verwaltung und Rechtspflege

Das Disciplinarverfahren iſt wie heute der Reichs
Anzeiger meldet gegen den ordentlichen Profeſſor an der ber
liner Univerſität Dr Hans Delbrück wegen ſeiner Aeußerungen
über die Ausweiſungen aus Nordſchleswig im letzten Hefte der
Preußiſchen Jahrbücher auf Grund des 8 2 des Geſetzes vom

21 Juli 1852 über die Dienſtvergehen der nicht richterlichen
Beamten eingekeitet worden Delbrück hatte ſich über die
Köller ſchen Ausweiſungen vor kurzem folgendermaßen geäußert

Die Ausweiſungen ſchreien zum Himmel Noch
ſchlimmer als die Brutalität die uns zum Abſchen der
gebildeten Welt macht iſt die Verblendung die da glaubt
mit ſolchen Mitteln im Kampſe der Nativnalitäten dauernde
Erfolge erzielen zu können Die nationale Geſinnung hat bei
uns hier und dort einen nationalen Fanatismus er
zeugt der wild und verſtockt glaubt die Geſetze der Menſch
lichkeit mit Füßen treten zu dürfen und dem nationalen Ge
danken dem er zu dienen vermeint unüberwindlichen Schaden
zufügt

Die Angriffe die inzwiſchen ſeitens der gouvernementalen Preſſe
auf Delbrück niederregneten haben nun den obigen Erfolg
gehabt Aber ſelbſt wenn das Disciplinarverfahren gegen den
konſervativen Profeſſor im Sinne der konſervativen Hetzpreſſe
ausfällt ſo werden durch eine ſolche Disciplinirung die Aus
weiſungsmaßregeln in Nordſchleswig doch in keiner Weiſe
gerechtfertigt Delbrück der dem Reichstage als Mitglied der
freikonſervativen Partei von 1884 bis 1896 angehörte hat ſchon
wiederholt die konſervative Politik ſcharf verurtheilt Er hat
rückhaltlos gegen die Zuchthausvorlage Stellung genommen und
gehörte auch zu den Unterzeichnern des Wahlaufrufs der O
angeſehenſten Konſervativen in Charloltenburg gegen den
agrariſchen Landtagskandidaten Ring Feliſch

Zu den auch von uns t Meldungen über einen
angeblich bevorſtehenden Wechſel in den Regiernngs
präſidentenpoſten an welche die Köln Volksztg ihre

Auzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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Erfolg gehabt

e Jmparitätsklagen geknüpft hatte bemerkt heute die
Poſt

Daß einige Veränderungen auf den genannten Poſten bevor
ſtehen iſt ſchon ſeit längerer Zeit bekannt So hat der
bromberger Regiernungspräſident e v Tiedemann
bereits vor geraumer Zeit erklärt daß er nach ſeiner Wahl in
den Reichstag und Landtag den Regierungspräſidentenpoſten
niederlegen werde da er die Ausübung ſeines Doppelmandats
neben ſeinen bisherigen Amtsgeſchäften nicht durchſühren zu
können glaube Bekannt iſt auch ſeit längerer Zeit daß
Regierungspräſident v Heppe in Trier wegen Krankheit in
den Ruheſtand treten wird und daſſelbe iſt der Fall bezüglich
des Regierungspräſidenten v Sommerfeld in Stettin
ſowie bezüglich des kaſſeler Regierungspräſidenten Grafen

Hauſſonville der ſchwer erkrankt iſt Für den gleich
falls in den Ruheſtand tretenden Regierungspräſidenten von
Erfurt v Brauchitſch iſt bereits Oberregierungsrath von
Dewitz in Breslau als Nachfolger ernannt Das ſind im
ganzen fünf Poſten nicht aber zehn Auf den Poſten in
Königsberg Köslin Wiesbaden Osnabrück und
Au rich ſteht ein Wechſel nicht in Ausſicht

Die aus dem polniſchen Blatte Goniec Wielkopolskiſtammende Nachricht daß zehn um Schmiegel gelegene R ter

üter des Fürſten Biron für fünf Millionen Mark in den
Beſitz der Anſiedelungskommiſſion übergehen wird zuſtändiger
ſeits als jeglicher Begründung entbehrend bezeichnet

Volkswirthſchaftliches

Die agrariſche Schreieret über die Gefahren der
Einfuhr amerikaniſchen Fleiſches hat wieder einen

l Jm amerikaniſchen Senat brachte geſtern
Maſon eine Reſolution ein welche darauf hinweiſt daß die
Aufmerkſamkeit des amerikaniſchen Volkes darguf gelenkt worden
ſei daß die Geſetzgebung im deutſchen Reichstage darauf
ausgehe und beabſichtige die Einfuhr amerikaniſcher
Wurſt und anderer Fleiſchprodukte zu verbieten Die
Reſolution weiſt den Ackerbanausſchnß an ſich eingehend mit
dieſer Angelegenheit zu beſchäftigen und wenn ein bezüglicher
Entwurf Geſetz wird ſofort eſne Bill zu unterbreiten durch
welche eine Unterſuchung von Zucker Fleiſch Wein
und anderen Nahrungsmitteln die aus Deutſch
land kommen angeordnuet wird

Was den Schutz aus ländiſcher Erzeugniſſe auf
der pariſer Welt ausſtellung im Jahre 1900 anbelangt
der nach verſchiedenen Kundgebungen der letzten Zeit nicht be
ſonders geſichert erſchien ſo läßt die Generaldirektion der Aus
ſtellung jetzt Folgendes bekannt geben Das Spezialgeſetz vom
23 Mai 1868 betr den Muſterſchutz für die Ausſtellung 1868
trat 1889 in einer die Ausſteller noch wirkſamer ſchützenden
Form ueuerdings in Kraſt Für 1900 wurden abermals neue
Beſtimmungen aufgenommen um den veränderten Verhältniſſen
Rechnung zu tragen Der Geſetzentwurf für 1900 wird voraush
ſichtlich kurz nach den Neujahrsferien zur parlamentariſchen Be
handlung gelangen Ein Grund zur Beunruhigung für die
ausländiſchen Ausſteller liege abſolut nicht vor

Nach den bisherigen Beſtimmungen der Regierung ſind
33 Handelskammern ins Auge gefaßt die in folgenden
Städten ihre Sitze haben ſollen Königsberg i Pr Jnſterburg
Danzig Berlin Frankfurt a Skettin Stralſund Poſen
Bromberg Breslau Liegnitz Oppeln Magdeburg Halle a S
Erfurt Altong Flensburg Hannover Hildesheim Harburg
Osnabrück Münſter Bielefeld Arnsberg Dortmund Kaſſel
Wiesbaden Aachen Koblenz Köh Düſſeldorf Saarbrücken
Sigmaringen

Dem Verbande dentſcher Leinenindnſtrieller iſt
vom Bureau des Bundesraths bie Mittheilung zugegangen daß
ſeine Eingqgbe betreffs Zollbehandlung der in zerlegtem Zuſtande
eingehenden Vorſpinn und Feinſpinnmaſchinen der
Flachs Hanf und Juteſpinnerei dem Bundesrathe
vorgelegt worden iſt daß der letztere aber beſchloſſen hade der
Eingabe keine Folge zu geben

Geh Kommerzienrath Delb rück in Stettin der zum Vor
ſitzenden des Verbandes oſtdeutſcher Jnduſtrieller gewählt

di r hat dieſe Wahl aus Geſundheitsrückſichten ab
gelehnt t

Soziale Angelegenheiten
Der Reichstag dürfte ſich demnächſt bei Berathung des

Entwurſs der Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
novelle mit einem bemerkenswerthen Vorſchlage zu beschäftigen
haben der von der Jnvaliditäts und Altersverſicherungsanſtalt
Braunſchweig ausgeht und dahin zielt Rentenempfänger
gegen Verzicht auf ihre Rente in einem von den Verſicherungs
anſtalten nach Maßgabe der verfügbaren Mittel zu erbauenden
Jnvalidenh auſe unterzuhringen Die braunſchweiger Anſtalt
hatte nach dem B eine Anfrage in dieſem Sinne bei den
Rentenempfängern veranſtaltet und die Mehrheit derſelben hat
ſich dieſem Plane gegenüber zuſtimmend ausgeſprochen Dem
daraufhin an das Reichsamt des Jnnern gerichteten Geſuche um
Auſnahme eines entſprechenden Paſſus in die betr Gefetznovelle
iſt entſprochen worden ſo daß ſich jetzt noch der Bundesrath in
dieſer Angelegenheit ſchlüſſig zu machen haben wird Von
beſonderer Wichtigkeit würde es ſein wenn die Aufnahme in ein
Jnvalidenhaus nur nach beiderſeitigemEinverſtändniß
alſo zwaonglos geſchehen würde und wenn Vorſorge getroffen
würde daß die Eingetretenen die Möglichkeit haben wieder
auszutreten und dann wieder in den Veſitz der Rente zu
gelangen

Der Bundesrath hat für die Dauer der neuen Legislatur
periode des Reichstages zu Mitgliedern der Kommiſſion
für Arbeiterſtatiſtik die folgenden Herren ernannt 1 den
Direktor im Reichsamte des Jnnern Dr von Woedtke
2 den bayeriſchen Miniſterialdirektor Ritter von Herrmaun
3 den ſächſiſchen Geheimen Rath Pr Fiſcher 4 den württem
hergiſchen Miniſterialdirektor von Schicker 5 den badiſchen

ber Regierungsrath und Vorſtand der Fabrikinſpektion Dr
Wörishoffer zu Karlsruhe und 6 den heſſiſchen Miniſterial
Rath Braun zu Darmſtadt

Parkeinachrichten

Auf der Verſammlung des weſtpreußiſchen Provinzial
verbandes des Bundes der Landwirthe ägßerte ſich



der Vorſitzende des Bundes Herr v Wangenheim über den
Grund aus welchem die agrariſchen Jnterpellationen
eingebracht werden ſollten folgendermaßen Es herrſcht die
Tendenz etwas müde zu werden in der Arbeit denn der deutſche
Bauer hat kleine Luſt ſich anhaltend am öffentlichen Leben zu
detheiligen Wir haben es für unſere Pflicht gehalten darauf
dinzuweiſen daß die großen wirihſchaftlichen Fragen im Vordergrund ſtehen und dehen deshalb unſere Jnterpellation ein
ebracht Damit giebt Herr von Wangenheim zu daß dieSnterpellationen nur zu rein agitatoriſchen Zwecken

dienen ſollten Auf derſelben r bemerkte Herr
v Wangenheim über das Verhältniß des Bundes zu
den Kouſervativen und zur Regierung Sowie der
Bund undenkbar iſt ohne konſerrative Grundlage ebenſo würden
die Konſervativen ohne den Bund nicht möglich ſein ſie würden
aus dem politiſchen Leben ausgeitrichen werden Was die
Stellung des Bundes zur Regierung betrifft ſo habe ich gute
r en zu einem Theil der Herren Miniſter und ich werde

beſtrebt dieſe r Beziehungen aufrecht zu erhalten
Allerdings werde ich nicht den Miniſtern das Haus einlaufen

Heer und Flotte
Die vom Norddeutſchen Lloyd zur Beförderung ſpaniſcher

Truppentransporte von Kuba vercharterten Schnelldampfer
Werra und Fulva ſind am 18 d in Spanien angekommenDie Werra traf in Malagg die Fulda in Cadix ein An

Bord befindet ſich alles wohl Beide Dampfer ſind inzwiſchen
doch für einen zweiten Transport verchartert worden und wer
nen bereits in dieſen Tagen wieder noch Havanna abgehen

Schwalbe iſt am 19 Dez in Dar es Salaam einge
troffen und wird ſich dort bis zum 18 Jan aufhalten

Generalverſammlung der Centralſtelle ſür Vorbereitunß
von Handelsverträgen

Am 17 d hielt im Architektenhauſe in Berlin die Centralſtelle
für Vorbereitung von Handelsverträgen ihre erſte General
verſammlung ab die aus allen Theilen des Reiches zahlreich
beſchickt war Wir entnehmen den Verhandlungen folgendes
Die Zahl der Korporativ und Einzel Mitglieder beläuft ſich zur
53 auf 502 Große wirthſchaftliche Verbände und bedeutende

andelskammern ſind darunter Die Mitgliederliſte ſoll dem
gen werden Der Vorſtand beſteht zur Zeit aus

45 Mitgliedern die ſich ziemlich gleichmäßig über die hanpt
ſächlichſten Jnduſtrie und Handelsplätze vertheilen Die Jahres
rechnung für das verfloſſene Geſchäſtsjahr ſchloß in Einnahmen
und Ausgaben mit je 43,180 M ab Der Voranſchlag der Aus
gaben für das kommende Jahr iſt auf 36,000 M bemeſſen weil
die Koſten der erſten Einrichtung und Organiſation entſallen

u den Erörterungen über die handelspolitiſche Lage nahm die
eneralverſammlung einſtimmig folgende Reſolution an

Die Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen
iſt beſtrebt alle diejenigen Jntereſſenten zu vereinigen welche
entſchloſſen ſind für eine erfolgreiche Weiterführung der ſeit
Beginn ver neunziger Jahre eingeſchlagenen Politik der
Handelsverträge einzutreten Sie iſt überzeugt daß die
gegenwärtige und künſtige wirthſchaftliche Lage unſeres Vater
landes ein umfaſſendes Syſtem langfriſtiger Tarifverträge er
heiſcht Wenngleich ſie die Wichtigkeit der Erhaltung einer
kräftigen Land wirthſchaft unbedingt anerkennt wendet ſie ſich
doch entſchieden gegen die extrem agrariſchen Forderungen
und betont die unnmgängliche Nothwendigkeit der Behauptung
der ehrenvollen und gewinnbringenden Stellung welche ſich
der deutſche Gewerbefleiß auf dem Welitmarkte errungen hat
Sie tritt ein für eine gleichmäßige Wahrung der
Jntereſſen aller Zweige der Jnduſtrie und des
Handel s und ſteht deshalb in ausgeſprochener Gegnerſchaft
gegen diejenigen Vereinigungen welche die Sonderintereſſen
einzelner Gruppen auf Koſten derjenigen der Geſammtheit
vertreten Die Eentralſtelle verſolgt weder freihänd
leriſche noch ſchutzzöllneriſche Tendenzen Sie iſt
vielmehr überzengt daß die zollpolitiſchen Bedürſniſſe jedes
einzelnen Erwerbszweiges je nach Lage des Marktes aus ſach
lichen Momenten zu beurtheilen und zu beſtimmen ſind
Die Centralſtelle iſt ſich hierbei bewußt daß eine erfolgreiche
Handelspolitik Hand in Hand gehen muß mit dem Beſtreben
zur S der deutſchen Goldwährung undder beſtehenden Bankgeſetzgebung des Reiches
ſowie mit einer entſprechenden Reform der Fracht
farife und einer gleichmäßgen Ausgeſtaltung des
Verkehrsweſens insbeſondere des Ausbaues eines ein
heitlichen Netzes der deutſchen Waſſerſtraßen

Gelegentlich der von der Centralſtelle geübten Kritik der amt
lichen Statiſtik des Außenhandels gab der Vorſtand
die folgende Erklärung ab Die Veröffentlichung des Heſtes 4
der Schriften der Centralſtelle betitelt Die amtliche Statiſtik
des deutſchen Außenhandels iſt erfolgt lediglich in der Abſicht
das für die Vorbereitung von Handelsverträgen zu beſchaffende
Material in ſachlicher Weiſe zu ergänzen Der Eentralſtelle hat
es dabei durchaus fern gelegen ſich zum Reichsamt des Jnnern
oder zum Wirthſchaftlichen Ausſchuß in eine grundſätzliche
Gegnerſchaft zu ſetzen ſie weiſt jede derartige Unterſtellung aufdas Entſchiedenſte zurück Die Centralſtelle wird in Verſohnung

ihrer Ziele ernſtlich beſtrebt ſein die Arbeiten der Regierung
und des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes in ſachlicher Weiſe zu
fördern und zu unterſlützen ie Generalverſammlung nahm
dieſe Erklärung unter einmüthiger Zuſtimmung zur Kenntniß

Ein ausführliches Referat über die Errichtung deutſcher
Handels kammern im Auslande fand allgemeinen Beifall
und grundſätzliche Zuſtimmung Anträge auf Beſürwortung
der Subventionirung einzelner sſchiffahrts Geſell
ſchaften wurden dem Vorſtande zu näherer Berathung über
wieſen Ueber die zollpolitiſchen Bedürfniſſe der Weber und
Spinner wurde eine eingehende Erörterung und ein kräftiges
Eintreten für die Jntereſſen der Verbraucher und Exporteure in
der Textilinduſtrie insbeſondere gegenüber der ruückſichtsloſen
Agitation der Baumwollgarnſpinner auf Zollerhöhung in Ausſicht
genommen Eingehend wurde dann die Frage der Einführung
eines Zolles auf holzeſſigſauren Kalk ſowie die Frage eines
Zolles auf PMilchzucker behandelt

Ausland

Oeſterreich Nugarn
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe beantragte geſtern

der Alterspräſident Madarasz die Präſidentenwahl auf
den der Beſchlußfaſſung unmſttelbar folgenden Wochentag an
zuberaumen Zuſtimmung Koſſuth erklärt namens der Un

er er hege Mißtrauen wegen der Kandidirung
niſters des Jnnern und unterbreitet einen Beſchluß

antrag welcher den neu zu wählenden Präſidenten anweiſt die
r vollſtändig unparteiiſch zu handhaben Auguſt

ulszky wünſcht daß man die Präſidentenwahl ſo raſch als
möglich vornehme und ſagt die Ehrſurcht vor dem zurück
getretenen Präſidenten verbiete es den Rücktritt deſſelben zu

r Zwecken auszubeuten Er ſei gegen jede
ins für den neuen Präſidenten Da die Oppoſillon

während der Rede lärmt erklärt der Alterspräſident energſſch
das Prinzip der Redefreiheit die Anhörung des Redners

ere Pulszky erklärt welter die lex Tisza pate nurZweck zu konſlatiren daß die liberale Partei die
Regierung unterſtütze er habe volles Vertrauen zu dem

ten ſür das Präſidinm Graf Albert Apponyi

ſorſchungen ergaben jedoch daß die Angaben auf Erfindung

DTTAS

guch einen Syſtemwechſel anſtrebe Bei Beſprechung der lezAale erklärt Redner durch dieſelbe werde die Beralhung des

et zu einer leeren Formalität erniedrigt Der Vorwand
einen Präcedenzfall zu verhindern ſei nicht ſtichhaltig da ein
Präcedenzfall nur jener Fall ſei der mit Aunſpruch auf ver
ſaſſungsmäßige Rechtmäßigkeit auftrete Der Redner erkennt die
Forderung der Stgälsnothwendigkeit an doch könne hier nur ein
nachträgliches Abſolutorium am Platze ſein Die lex Tisza ſei
die Revolution gegen die Majorität Wo bleibe die Verant
worlichkeit der Regierung Ein ſolch revolutionärer Schritt
müſſe verhindert werden Redner fordert die liberale Partei
auf durch Zurückziehung der lex Tisza eine Verſtändigung mit
der Oppoſition zu ermöglichen Graf Stephan Tisza polemiſirt
eingehend mit dem Vorredner Eine möglichſt frühe
Präſidentenwahl ſei eine hervorragende Pflicht des
Der Veſchlußantrag Koſſuth s ſei nicht zu einer Rechts
norm geeignet weshalb er nicht für denſelben ſtimme Die
lex Tisza ſei nichts als eine Demonſtration und ent
halte nur die Jndemnität und ein kürzes Ausgleichs
proviſorium Es entſpringe dem Nothrecht und billige
das Vorgehen einer Regiernng die das Vertrauen der Krone
und der WMigjorität beſitze gegenüber dem Terrorismus der
Minorität welche die Geltendmachung des Willens der Mehr
heit hindere WaszZden Schluß der Rede des Grafen Apponyi
betreffe möge er ſich klar äußern Jedermann werde mit
Aen die Möglichkeit einer Verſtändigung begrüßen Graf
Ubert Apponyi erwidert die Beſeitignug der lex Tisza könne

keine andere Folge nach ſich ziehen als daß man ſich dann mit
den Bedingungen der Verſtändigung befaſſen könne was die lex
Tisza von Hauſe aus hindere Nachdem noch Graf Stephan
Karolyi Nationalpartei geſprochen hatte wurde die Sitzung
auf heute vertagt

Das Prager Abendblatt erklärt die Zeitungsnachricht der
nenernannte Oberlandesgerichts Präſident in Pragt u Ernennungsdekret in tſchech iſcher Sprache erhalten
ur fa
Jn Wien hielten geſtern die Führer und hervorragenden

Parteimänner der chriſtlich ſo zig len Partei Berathungen
ab über deren Jnhalt bisher nichts Authentiſches verlautbart
wird Die Wiener Allgemeine Zeitung verzeichnet unter
aller Reſerve das Gerücht es handle ſich um die Bekanntgabe
der mit den jüngſten Vorgängen im Gemeinderathe im Zu
ſammenhang ſtehenden Abſicht Lueger s auf den Bürgermeiſſer
poſten zu verzichten ſowie um eine feierliche Vertrauenskund
gebung des chriſtlich ſozialen Bürgerklubs und des Gemeinde
rathes um Lueger zum Verbleiben auf ſeinem Poſten zu ver
anlaſſen

Velgien
Jn Lüttich fanden am Sonntag antiklerikale Unruden ſtatt Die Liberalen drangen in ein klerikales Vereins

haus ein und zerſtörten einen Theil des Jnnern und der Ein
richtung Auf den Straßen erfolgten große Anſammlungen Die
Volksmenge rief Nieder mit der Regierung

Franuk reich
In der Sitzung der Deputirtenkammer am Montag fanden

ſtürmiſche Erörterungen ſtatt Der nationaliſtiſche Abgeordnete
Laſies Antiſemit befragte die Regierung über die Maßregeln
die ſie zu ergreifen gedenke um die Wahrung der Staats
geheimnifſe zu ſichern Laſies erging ſich in heſtigen Worten
gegen das frühere Miniſterium Briſſon Er bezeichnete es als
cin Miniſterium des Verraths weil es die Reviſion des Dreyfus
Prozeſſes eingeleitet hobe Laſies ſagte weiter die Reviſion ſei
nicht auf richtigem Wege eingeleitet worden ſie verſtoße gegen
die Verfaſſung und ſei ein Staatsſtreich Redner beſchuldigte die
Richter des Kaſſationshofes gekauft zu ſein ſie ſeien Deutſche
Dieſe Worte veranlaßten den Kammerpräſidenten den Redner
zur Ordnung zu rufen Hierauf forderte Laſies den Kriegs
miniſter auf ſich klar und deutlich zu erklären Freycinet
antwortete ſofort die Jnſtiz ſei augenblicklich auf rechtlichem
Wege mit dem Reviſionsverfahren beſchäftigt Jeder der
Miniſter werde dem Kaſſationshofe keine VDokumente
ausliefern die die Sicherheit des Staates gefährden könnten Er
ſei im Beſitz geheimer Dokumente liefere dieſelben aber nur dann
aus wenn er alle nur möglichen Garantien erhielte daß die
Geheimniſſe des Jnhalts derſelben gewahrt würden Laſies er
klärte ſich nunmehr mit der Erklärung des Kriegsminiſters zu
frledengeſtellt Ein Aktenſtück werde er nicht zur Verfügung
ſtellen bei deſſen Auslieſerung die Sicherheit des Staates
intereſſirt ſein könnte Beifall Wenn die Kammer dieſe An
ſchaunng nicht billige ſei er bereit von ſeinem Poſten zurück
utreten Der Deputirte Montfort fragt wie der Kaſſations
of ein Urtheil fällen folle wenn das betr Aktenſtück entſchei

dender Art ſei Hierauf erwidert der Kriegsminiſter die
offiziellen Aktenſtücke befänden ſich in den Händen des Kaſſa
tlonshofes Er der gegenwärtige Kriegsminiſler kenne ſie nicht
er habe ſie nie geſehen und ſei nur im Beſitze deſſen was man
das geheime Doſſier nenue Es befänden ſich in dieſem
Doſſier Aktenſtücke welche die Sicherheit des Staates berühren
können Er werde dieſelben nur mittheilen wenn er durchaus
ſicher ſei daß ſie der Oeffentlichkeit nicht übergeben werden
Beifall Laſies erklärt unter ſolchen Umſtänden ſei die Re

viſion eine Komödie und er danke dem Miniſter für ſeine
bündigen und formellen Erklärungen Es ſei nunmehr bewieſen
daß das geheime Doſſier beſtehe Er ziehe daher
ſeine Jnterpellation zurück Beifall Die Kammer geht ſodann
zur Berathung der Vorlage betreffend Erhöhung der Wein
zölle Wer

Der Plan des Generalſtabes geht dahin durch eine Verurtheilung r im Henryprozeß ein Gegengewicht
gegen die Unſchuldigerklärung von Dreyfus durch den Kaſſatione

of hervorzuruſen Der Generalſtab ſpielt damit ſeinen letzten
rumpf aus Jn unterrichteten Kreiſen gilt jedoch das

Scheitern dieſer Kriegsliſt als ſicher
ie neueſte Spionagegeſchichte wird nach einer Mel

dung aus Paris ſehr übertrieben Bisher fanden nur zwei
Verhaſtungen ſtatt die des ehemaligen Poliziſten Decrion der
wegen Erfindung anarchiſtiſcher Komplotte entlaſſen wurde und
die des Brigadlers Gronx Beide leugnen Gewehrtheile fremden
ſie in Belgien ausgeliefert g haben Einer der Haupt
beſchuldigten machte der Polizei Mittheilung von einem ängeb
lichen Anarchiſten Komplott Die ſofort angeſtellten Nach
beruhen

Jtalien
Der Oſſervatore Romano veröffentlicht folgende Note Wir

lanben dem lebhaften Verlangen aller derjenigen zu ent
prechen welche der Kirche und dem Papſtthum dienen indem

wir den Wunſch zum Ausdruck bringen daß der in Zeitungen
verſchiedener Länder geführte Streit wegen der Frage des
Brotektorates über die Katholiken im Orüent auf
hören möge Dieſe Polemiken haben keine ernſthaſte Exiſtenz
berechtigung und liefern wenn auch unberechtigt der dem

Stuhle feindlich geſinnten ſektireriſchen Preſſe einen
Vorwand die Eintracht der Chriſtenheit zu ſiören
Der e r militare ar wäre Jtalien u demNegus enelit den Krie b erklären falls derſelbe

Galabeat beſetze Jtallen trifft die nöthigen Vorbereilungen in
Erythräa

Türkei
J Gegenwart des Großfürſten Nikolaus fand am Sonntag

die Einweihung der Gedenkkirche in Galataria
t Anweſend waren ruſſiſche Militärdeputationen der ruſſiſche
otſchafter Sinowjew die diplomatiſchen Vertreter der Baikan

tagten Delegirte des ökumeniſchen Patriarchats und des
atriagrchen von Jeruſalem ſowie der bulgariſche Exarch Nach

des Kaiſers von Rußland abgehallen Abends fand auf der
ruſſiſchen Botſchaft in Konſtantinopel ein großes Diner ſtatt
Großfürſt Nikolaus bleibt auf Wunſch des Sultans bis zum
Donnerstag in Konſtantinopel Der pariſer Temps ſchreibt
in betreff der konſtantinopeler Reiſe des Großſfürſten Nikolaus
dieſelbe ſei eine der Konſequenzen der Reiſe des Kaiſers Wilhelm
Der Kaiſer von Rußland habe es ſür nothwendig erachtet auch
ſeinerſelts die Freundſchaſt des Sultans zu pflegen Schon die
Haltung Rußlands in der Kretafrage habe dieſe Abſicht ver
rathen hoffentlich werde dieſes Wohlwollen nicht ſo weit gehen
durch bedauerliche Schwächen die Zukunſt des auf Kreta unter
nommenen Verſuches zu gefährden

Großfürſt Nikolaus empfing geſtern vormittag den bul
gariſchen Exarchen machte ſodann bei dem ökumeniſchen
Patriarchen dem Großvezier ſowie dem Miniſter des Aus
wärtigen Beſuche und gab bei den Chefs der Miſſionen ſeine
Karte ab Der Sultan verlieh dem ruſſiſchen Botſchafter
Sinowjew den Großkordon des Meſchidije Ordens mit Brillanten

Griechenland
Prinz Georg iſt nach Abhaltung eines Tedeums in der

königlichen Kapelle in Athen in Begleitung der königlichen
Familie mittels Extrazuges unter Ovationen der Menge geſtern
nach dem Piräus abgefahren Der Prinz begiebt ſich auf der
königlichen Yacht Amphitrite nach der Jnſel Milo

Nußland
Es heißt daß das Finanzminiſterinm beabſichtige die Fabriken

und großen Werkſtätten die ansländiſchen Unterthanen gehören
zu verpflichten als Aufſeher über die Arbeiter nur Perſonen
ruſſiſcher Herkunft oder ſolche anzuſtellen welche die ruſſiſche
Sprache beherrſchen

Die Ruſſiſche TelegraphenAgentur erfährt daß der Ge
ſchäftsträger der Vereinigten Staaten von Amerika in
Petersburg Herbert Peirce dem Finanzminiſterium einen Vor
ſchlag des Mr Jains als Vertreter einer Gruppe amerikaniſcher
Kredit Jnſtitute unterbreitete Es wird hierin dem Wunſche
dieſer Kredit Jnſtitute Ausdruck gegeben beträchtliche disponible
Summen in einer ruſſiſchen Staatsanleihe anzulegen
So viel die Rnuſſiſche Telegraphen Agentur weiß hat das
Finanzminiſterlum in dieſer Angelegenheit bis jetzt keine Ent
ſcheidung getroffen

Aſien
Jn China ſind drei weitere Mitglieder des Tſungli Yamen

ernannt worden Zwei davon ſind Mandſchus der dritte ein
Chineſe Einer ſoll angeblich eine Kreatur des Vicepräſidenten
des Staatsraths Kangyi ſein und die Aufgabe haben heimlich
üher die Verhandlungen im Tſungli Yamen Bericht zu er
ſtatten

Afrika
Der Arzt Dr Schmidl in Tanger hat ſich nach Marra

e ch e seben vermuthlich zur Behandlung des Sultans von
arokko
Aus Madagaskar kommen ſehr ſchlimme Meldungen Das

anze Land iſt wieder in vollem Aufruhr Wie verlautet
oll General Gallieni nene Truppenſendung verlangt haben

Das Reuterſche Bureau erfährt es ſei beſchloſſen worden
die britiſchen Truppen im britiſchen Oſt afrika Protektorat
und im britiſchen Centralafrika Protektorat Nyaſſa
land um je ein Regiment in jedem der beiden Gebiete zu ver
mehren Die Truppen ſollen unter den Eingeborenen aus
gehoben und von britiſchen Offizieren befehligt werden Ferner
ſollen Truppen aus Nyaſſaland die von britiſchen Offizieren
aus Jndien befehligt und von Sikhs ausgebildet werden die
Beſatzungstruppe und die Polizei von Nordoſt Rhodeſia

bilden
Marchand räumte Faſchoda mit ſeiner Abtheilung

geſtern morgen um 11 Uhr Nachdem die franzöſiſche Flagge
niedergelaſſen worden war wurden die britiſchen und ägyptiſchen

laggen auf dem Fort gehißt welches ſofort von den ägyptiſchen
ruppen beſetzt wurde Marchand begab ſich nach dem Sobat

Fluß
Mittel und Südnmerika

Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureans aus Lima
ſchickte ſich der Präſident von PBolivia an mit 2500 Mann
auf La Paz zu marſchiren welcher Ort in den Händen der
Revolutionäre iſt

Anſtralien und Südſee
Der Dampfer Ovalan hat aus Tahiti die Nachricht nach

feſtigungsarbeiten beſchäftigt ſind
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Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag 19 Dezember
Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
und Geh Sanitätsrath Dr HüllmannEingegangen iſt ein Schreiben des Magiſtrats betreffs Ein
führung der neugewählten Stadträthe Schnakenburg und
Reißner Der Magiſtrat beabſichtigt die Einführung derſelben
am 2 Januar 1899 vorzunehmen Da ſich aber betreffs dieſes
Termins mehrfach Widerſpruch geltend macht weil viele Stadt
verordnete die an dieſem Tage ſtattfindende Sitzung Geſchäfts
halber nicht beſuchen können beraumt der Vorſitzende die nächſte
Sitzung anf den 9 Januar n J an an welchem Tage dann
natürlich auch erſt die Einführung der Stadträthe ige
kann Der Stadtverordneten Vorſteher glaubt daß wenn ich
die Stadt ger lang ohne ein vollſtändiges Magiſtrats
Kolleginm behelfen mußte es auf eine weitere Woche nicht an
kommen könne

Eine Petition des III kommunalen Bezirksvereins
die um Abhilfe verſchiedener Mißſtände in Straßen uſw er
ſucht wird der Baukommiſſion überwieſen Nach Erledigung
dieſer Angelegenheiten wird in die Tagesordnung eingetreten

l Nebernahme der Unterhaltung einer Erb
begräbnißſtelle Gegen e von 600 M zu Gunſten
der Gottesackerverwaltung ſoll die Stadt die Pflege und ordnungs
mäßige Unterhaltung der beiden auf dem Stadtgottesacker be
legenen Ha ym ſchen Erbbegräbnißſtellen Nr 1619 und 2579
bis zum I Januar 1919 übernehmen unter der Vorausſetzung
daß die beiden Grabhügel in gutem Zuſtande übergeben werden
Nach Befürwortung r den Referenten der Finanzkommiſſion
Stadtv Apelt wurde die Annahme des Legats genehmigt
2 Abänderung von Höhenlagen für Straßen im

öſtlichen Bebauun in Die Fluchtlinien nebſt Höhen
lagen für den ganzen öſtlichen Bebauungsplan ſind unterm
19 Dezember 1 genehmigt und am 22 Mai 1888 endgiltig
feſtgeſeßt worden Jnfolge der Schwierigkeiten die ſich der Ent
wäſſerung dieſes e entgegenſtellten brachte derMagiſtrat unterm 21 Juni 1890 einen Antrag auf Abänderung
ſämmtlicher Höhenverhältniſſe des öſtlichen Bebayungsplanes ein
Dieſem Anträg wurde von der StadtverordnetenVerſammlung
am 14 Juli 1890 jedoch nur für die Straße B etzt Frei
imfelderſtraße und die weſtlich von dieſer belegenen Straßen
trecken ſtattgegeben ſo daß für das öſtlich der Freiimfelderſtraße
elegene Bebannngsgebiet eine Abänderung der urſprünglichen

Höhenlagen nicht erfolgt iſt Da jedoch ein Antrag auf Ausbau
der Reideburgerſtraße auf der Strecke von der Frelimfelder
Saft bie in Trahen e worden iſt die Firma

ephan ügge ande eines hre an derſelben eingereicht hat iſt
e

ereits ein Projekt zur Er
derung der Höhenlage für dieſe Straßenſtrecke

ſowie für die ſie durchquerende Straße F und die angrenzendenbetont es beſtehe der Verdacht daß die liberale Partei
bezüglich des Präſidiums nicht nur einen Perſonen ſondern der Einweihung wurde ein Tedeum anläßlich des Namenstages Strecken der Siraße O und J nothwendig geworden Auf An

Auckland überbracht daß die Franzoſen dort lebhaft mit Be
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des Reſerenten der Baukommiſſion Stadtv Gygas geWWinigt die Verſammlung debattelos die Vorlage

g Feſtſehung der Aunsbaubedingungen für die
Reideburgerſtraße die mit der vorhergehenden Vorlage
in Zuſammenhang ſteht Die Reideburgerſtraße auf der Strecke
von der Freiümfelderſtraße bis zur Straße J des öſtlichen Be

unngsplansZug die offene Handelsgeſellſchaft D H Apelt Sohn und
die Firma Stephan Pflügge ausbauen Der Ausbau erfordert
eine Summe von 48,650 M
4 Mittheilung giſtraBierſteunerzuſchlags Bei Einführung der ſtädtiſchen Bier

ſener im Jahre 1887 war mit dem Königl Hauptſteueramt hier
die Verabredung getroffen worden daß dieſes den ſtädtiſchen Zu
ſchlag gleichzeitig mit der Staatsſtener gegen Wien
von 5 Proz des Bruhtoertrages einziehen und vierteljährlich ab
führen ſolle Dieſe Vergütung hat mit der Zeit den hohen Be
trag von ca 5000 M erreicht und ſtand mit der geringen MühePellung und den Koſten ca 200 um ſo weniger im Verhältniß

als ſchon ſeit Jahren die Beſorgung der auf die Steuer
Rückvergütung bezüglichen Geſchäfte dem Hauptſteueramte ab
enommen und von der ſtädtiſchen Verwaltung übernommen iſt
er Magiſtrat hat daher zunächſt verſucht eine Herab

minderung der Vergütung auf 1 Proz des Ertrages zu erlangen
Nachdem aber dies abgelehnt ward hat der Magiſtrat wie der
Reſerent der Finanz Kommiſſion Stadtv Keil mittheilte eine
eigene Einziehung des Steuerzuſchlags ins Auge gefaßt ſofern
ihm wie in Zeitz und Poſen ſeitens des Steueramts monatlich
oder vierteljährlich eine Nachweiſung über die von den hieſigen
Brauereiinhabern gezahlten Beträge an ſtaatlicher Brauſteuer
mitgetheilt werden würde Die gedachte Behörde hat ſich nunzu derartigen viertehjährlichen Mittheilungen bereit erklärt und

zugleich die fernere Einziehung des Zuſchlags vom 1 Januar
1899 ab aufgekündigt Der Magiſtrat giebt hiervon obgleich es

ch dabei im weſentlichen nur um eine Verwaltungsmaßregelt der Verſammlung mit Rückſicht darauf Kenntniß daß die

ergütung bisher etatlich bewilligt war alſo auf einem Gemeindebe
ſchluß beruhte Gleichzeitig bemerkt der Magiſtrat daß es ihm
entbehrlich erſcheint durch Abänderung des Bierſtener Reglements
die Verpflichtung zur Stellung einer Kaution für die nunmehr
uartaliter poſtnumerando zahlbare Steuer einzuführen da es

ſich einerſeits nur um ca ein Dutzend wohlhabender CenſitenAdel andererſeits aber durch entſprechende Zurückhaltung der

Vonifikation für ansgeführtes Bier oder eine geeignete Sicher
heit faſt regelmäßig beſchafft werden kann

Außerhalb der Tagesordnung wird noch auf Antrag des
Referenten Stadtv Roſch der Verpachtung des ehe
maligen Siechenhausgartens an den bisherigen Pächter
Handelsmann Johann Reitzig auf 6 Jahre 1I Jan 1889 bis
1905 für den jährlichen Pachtzins von 320 M zugeſtimmt
Auf Anfrage des Stadtv Haſſe theilt der Referent noch mit
daß in den Pachtbedingungen feſtgelegt iſt daß der Garten
nur zu gärtneriſchen Zwecken benutzt werden darf

Schluß der öffentlichen Sitzung 5 Uhr

Provinzialnachrichten
Naumburg 19 Dez Ernennung Frhr v Dalwigk

der das hieſige Landrathsamt bisher kommiſſoriſch verwaltete
wurde endgiltig zum Landrath ernannt

GeſternWeißenfels 19 Dez Durchgebrannt
ſollte im Reſtaurant Deutſcher Kaiſer hierſelbſt im Gewerk
verein der Bauhandwerker der Rabatt vertheilt werden Die
Mitglieder des Vereins ſaßen nun in dem genannten Lokale und
zechlen fröhlich in der Erwartung der Kaſſirer Bauunternehmer
Habekus werde erſcheinen und ihnen ihren Antheil auszahlen
Wer aber uicht kam war der Kaſſirer Auf eine Anfrage bei
ſeiner Frau theilte dieſe mit daß Habekus das Vereinsgeld
im Belrage von 59000 bis 6000 M für ſich verwendet

um 9 Uhr nach Leipzig gereiſt ſei wo er ſich das
eben zu nehmen gedenke

Seehanſen Altm 16 Dez Großes Aufſſehen er
regt hier die Verhaftung eines Gutsbeſitzers aus
Gr Holzhauſen Jm Anguſt d J brannte an einem
Sonntag eine demſelben gehörige Scheune nieder Man ver
muthete ſofort Brandſtiſtung und leitete eine umfaſſende
Unterſuchung ein als deren Ergebniß die Verhaftung des Be
ſitzers anzuſehen iſt der dem hieſigen Gerichtsgefängniß zu
geführt wurde

Erfurt 19 Dezember Zum Ban einer Kavalklerie
kaſerne Zwiſchen einem Beamten der Jntendantur des
vierten Corps und dem Magiſtrat zu Erfurt haben Verhand
lungen ſtattgefunden wegen Erbauung einer neuen Ka
valleriekaſerne daſelbſt Dieſe Verhandlungen ſind
reſultatlos verlaufen weil der Magiſtrat ſich geweigert
haben ſoll die mit dem Kaſernenbau verbundenen Opfer zu
übernehmen Die Sache wird vorausſichtlich zum Gegenſtande
energiſcher Jnterpellationen im Stadtverordneten
kollegium gemacht werden in deſſen Schoße man die Ab
lehnung des Kaſernenbaues als einen ſcharfen Fehler
anſieht

Nordhauſen 19 Dez lEiſenbahn Unfall Wie
Relſende erzählen hat heute früh 6 Uhr ein Arbeiterzug der
Nordhauſen Wernigeroder Eiſenbahn in der Nähe
der Thalbranerei bei Jlfeld einen Unfall dadurch erlitten daß die
Maſchine von mehreren großen Steinen die von bös
will J Seite auf die Schienen gelegt waren
beſchädigt wurde und den Dienſt verſagte Es mußte deshalb
zunächſt eine Maſchine aus Benneckenſtein herbeigeholt werden
um die ſchadhaſte Maſchine des Arbeiterzuges wegzuſchleppen
Glücklicherweiſe iſt bei dieſem Unſall niemand beſchädigt
worden

st Vom Harz 19 Dez Eröffnung der Brocken
bahn Soeben geht uns die Nachricht zu daß der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten die Erlaubniß zur Eröffnung des
Betriebes auf der Brockenbahn ertheilt hat Der
Betrieb wird nicht regelmäßig auſgenommen ſondern es wird
beabſichtigt ſoweit die Witterungsverhältniſſe es geſtatten
Mittwochs und Sonntags je einen Zug einzuſtellen
welcher um 1 Uhr 10 Min vom Perſonenbahnhof Wernigerode
abgeht um 2 Uhr 30 Min Station Schierke erreicht und von
hier aus nach ſtündiger Fahrt auf dem Brockengipfel anxommt Die Rückfahrt von Station Brocken a 5 Uhr
0 Uhr Nachm die Ankunft in Wernigerode 7 Uhr 45 Min

Nachm ſodaß der Anſchluß an alle Züge nach Halle
Leipzig Magdeburg Berlin un und Praunſchweig er
reicht wird Während der eihnachtsferien verkehren dieſe
Züge am 25 26 27 u 31 Dez und am 1 Januar

W Halberſtadt 19 Dez Ueber einen Eiſenbahn
unfall wird amtlich gemeldet Durch Entgleiſung von
Maſchine und drei Wagen eines Güterzuges auf Bahnhof
Langelsheim heute vormittag gegen 7 Uhr in einem Neben
gleiſe wurde das neben letzterem gelegene Ausfahrtsgleis nach
Strecke Langelsheim Klausthal auf ungeſähr drei Stunden ge
errt Der Verkehr wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten

erſonen ſind nicht verletzt auch ſind Maſchine undgehe nur unbedeutend beſchädigt Die Unterſuchung iſt ein
itet

Perſonalnachricht Das zweite ernannte Mitglied des Bezirsans
ſchuſſes in Magdeburg Geheimer RegierungsRath Harte in Magdeburg iſt zumStellvertreter des Regiernngs Präſidenten im Vorſitz dieſer Behörde mit dem Liel

Verwaltungsgerichts Direktor auf Lebenszeit ernannt worden

e lOrdensverleihungen Dem Oder Poſtſekreiär a D Eckert
tendal und dem Poſtmeiſter a D Drabick zu Bresian bisher in Liebenwerda

0 der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Poſt BureanAſſiſtenten a D
r reider zu Leipzig und dem Ober TelegraphenAſſiſtenten a D Becker zu
den der KronenOrden erter Kloſſe ſowie dein Schlenſenmeiſter Kampfrad

u R eben das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold verliehen worden

ans 180 m wollen Maurermeiſſer Kuhnt Holzhändler

des Magiſtrats betr Erhebung des tosgi

ſtark ch

zu der Herr Bürgermeiſter ſei mißverſtanden worden

lUnglücksfälle auf der
u ll ereignete ſich in der Jagdersgrün Als der Gemeindevorſteher und

r Geyer ſelnen Jagdhund der nicht parirt hatte mitdem Kolben ſeines Gewehrs ſchlagen wollte ging dieſes los
Geyer erhielt dabei einen Schuß in den Unterleib An
einem Aufkommen wird gezweifelt Bei der letzten Jagd im

Oberwied r Forſt bei Rodach hatte ein ſchon älterer Land
wirth das Unglück daß nach einem auf einen Haſen abgegebenen
Fehlſchuß beim Zutlorben des Gewehres ein zweiter Schuß
losging der einen Treiber ſo unglücklich traf daß dieſer
alsbald bewußtlos zuſammenbrach und in der folgenden Nacht
ſtarb Die Unterſuchung iſt eingeleitet der Getödtete hinter
läßt ſeine Frau und drei unmündige Kinder

Deſſau 19 Dez Ueber 80,000 M geſtohlen wurden
geſtern abend einer alleinſtehenden in dem Grundſtück Kaiſer
platz 7 wohnenden Dame er Diebſtahl muß in der Zeit von

bis 9 Uhr abends während die Dame im her
war begangen worden ſein Allem Anſchein nach iſt derſelbe
von einem einzigen
verhältnißmäßig leicht gemacht war da die Hausthür und Hof
thür ja ſelbſt die hintere Thür der Wohnung der Beſtohlenen
offen gelaſſen waren Der Dieb iſt wie aus den vorhandenen
Fußſpuren erſichtlich iſt durch ſämmtliche Zimmer gegangen und

aus einem unverſchloſſenen Kleiderſchrank eine eiſerne Geld
aſſete geranbt in welcher ſich insgeſammt 80,400 M beſanden

Weitere Spuren von dem frechen Diebe fehlen noch
Eiſenach 19 Dez Geſtörte Weihnachtsfeler Bei

der vom Verein zur Hebung des ſittlich religiöſen Volkslebens
für Lehrlinge und Geſellen geſtern abend veranſtalteten Weih
nachtsfeier ſpielte der Photogravhenlehrling Demmer mit einem
von ihm mitgebrachten geladenen Revolver Der Schuß
ging los und verletzte einen anderen jungen Mann ſchwer da

Aus Thüringen 19 Dez
ag Ein ſchwerer Ungindsſa
ir von Fröb

die Lunge getroffen iſt fürchtet man für das Leben des Ver
letzten

Coburg 19 Dezbr Folgenſchwere Spielerei Jn
Birkenmoor bei Meeder ergriff der Knecht des Gutsbeſitzers
Klümecke ein an der Wand hängendes geladenes Gewehr
welches zum Schießen von Ratten verwendet wurde und legte
auf das auf dem Gute beſchäftigte Dienſtmädchen mit den
Worten an Jetzt ſchieße ich Dich todt Das Gewehr ging
los und zerſchmetterte dem Mädchen den SchädelDas Mädchen war ſofort todt ch wsde

Aus dem Königreich Sachſen 19 Dez Unglücks
fälle Mordverſuch Entgleiſung Vier Stein
brecher ans Meißen wurden dadurch getödtet daß ſie ſtatt
Schnaps verſehentlich Sprengöl tranken Tödtlich verunglückt
iſt in Unterſachſenberg bei Schöneck die Bauersfrau
Stadler Sie war ihrem Manne bei einer Brunnenreparatur
behilſlich und hierbei löſte ſich plötzlich die Seilkurbel
Der zurückſchlagende Drehling traf die Frau mit ſolcher
Wucht an die Schläfe daß ſie zu Boden ſank
und kurz nach dem Unfalle verſchied DerKorbmacher Claus in Bobershau bei Freiberg gegen
den vor dem hieſ Landgericht Verhandlung wegen Jnceſts an
ſtand hat ſeine Stieſtochter um die es ſich handelte zu er
morden verſucht Mit einem Meſſer brachte er ihr ſchwere
Verletzungen bei Heute gegen 4 Uhr früh iſt in Dresden
bei dem Zuge welcher die Myslowitz Breslau Leipziger Durch
gangswagen vom Schleſiſchen nach dem Leipziger Bahnhofe
ſührt am Aufgange zur Marienbrücke der vierachſige Schlaf
wagen zur Entgleiſung gekommen Dadurch war der Zugverkehr
r der hieſigen Verbindungsbahn für längere Zeit total ge
perrt

Leipzig 18 Dez Beendete Kur Ein neuer
Park Herzog Ernſt von Altenburg kehrte nach Beendigung
ſeiner heilgymnaſtiſchen Kur ans dem Dr Ramdohr ſchen Jnſtitut
in Leipzig geſtern abend nach Altenburg zurück wo morgen die
Großfürſtin Alexandra von Rußland erwartet wird Jn ſeiner
geſtrigen Plenarſitzung genehmigte der Rath die Errichtung
eines größeren Parkes auf den zwiſchen Eutritzſch und
Gohlis belegenen ſogen Rietzſchkewieſen Mit der Aus
führung des Parkes ſoll möglichſt bald begonnen werden Jm
Haushaltsplan ſür 1899 ſind als erſte Rate zu den Koſten der
Anlage bereits 20,000 M eingeſtellt worden

Vermiſchtes
Das letzte Lied Der penſionirte Hofopernchoriſt Andreas

Prinz Lehrer an der ſtädtiſchen Knabenvolksſchule in Wien
ein Mann von 681 Jahren ſaß vorgeſtern abends in Geſellſchaft
mehrerer Freunde im Extraſtübchen des Weinſchankes Hirſchen
hofer Alles war beſter Laune Prinz ſelbſt einer der Fröblichſten
Gegen halb 8 Uhr trat er zu dem im Zimmer ſtehenden Piango
Alles horchte auf und dann klang die Melodie Grüß euch
Gott alle mit einander durch den heimlichen RaumMitten im Lied brach Prinz jäh ab der Sang war ſein Ab
ſchiedsgruß Er lehnte ſich im Seſſel zurück die Freunde
ſprangen hinzu doch der Sänger ſtürzte bewußtlos zu Boden
und regte ſich nicht mehr Ein Arzt konnte nur
konſtatiren daß Prinz plötzlich inſolge Herzlähmung geſtorben
ſei

Der Herr Bürgermeiſter als Theaterkritiker Jn Wien
fand unlängſt nach der Eröffnung des Jnbiläums Theaters am
Währinger Gürtel die mit einer Aufführung der Hermanns

lacht von Heinrich v Kleiſt erſolgte im Kurſalon des
Siadtparkes ein Vankett ſtatt an dem der Bürgermeiſter von
Wien Dr Lueger und mehrere chriſtlich ſoziale Mitglieder
des Gemeinderathes theilnahmen und wozu anch die Schau
ſpieler und Schauſpielerinnen des neuen Theaters geladen waren
Nach den erſten offiziellen Trinkſprüchen erhob ſich Bürger
meiſter Dr Luneger zu einer Rede und erklärte nach den ein
leitenden Sätzen er müſſe ein Wort an den Direktor richten
Dr Lueger ſagte hieranf nach dem Bericht des antiſemitiſchen
Deutſch Volksbl wörtlich ſolgendes Seien Sie nicht böſe

lieber Herr Direktor wenn ich Jhnen den Rath gebe ſich
nicht mit der Tragödie abzuplagen Allen Reſpekt
vor dem Dichter und vor ſeiner Hermannsſchlacht Aber
denken Sie ſich nur meine Herren und Damen Bei der
Währinger Linie ein Stück in dem ein Frauenzimmer ſeinen
Liebhaber einem Bären vorwirft Geiterkeit Das ent
ſpricht doch wirklich nicht der Geſchmacksrichtung der Wienerin
Einen Liebhaber ſelber vor Liebe ſfreſſen das kommt auch in
Wien vor ſtürmiſche Heiterkeit aber ein Schandſtück wie
die Hermannsſchlacht wollen die Wiener nicht
Fräulein Barſescu wird eine ſchöne Meinung von mir be
kommen weil ich dies ſage Aber wenn ſie mich länger kennen
wird wird ſie wie ich fürchte noch eine ſchlechtere Meinung
von mir kriegen Mir würde ſie als Soubrette am beſten ge
fallen Wir wollen lachen in einem Theater
Namentlich in der heutigen Zeit die ja ohnehin eine ſo traurige
iſt kommt man doch nicht ins Theater um tragiſche Geſchichten
u ſehen Die Schriftſteller die für das Jubiläums Theaterſreiben ſollen dos Wiener Leben ſtudiren und wenn ſie da

keinen Stoff finden ſo mögen ſie in die Gemeinderaths
r nungen kommen Lebhafte Heiterkeit Wir wollen alſo

oſfen daß das Theater das Volksſtück und die Poſſe
pflegen wird Auf dieſe Rede erwiderte der Herausgeber des
J Volksbl Vergani indem er unter anderem erklärte

baß er der Anſicht des Bürgermeiſters daß Direktor Müller
Guttenbrunn keine ernſten Stücke geben ſolle in der entſchiedenſten
Weiſe widerſprechen müſſe en Dr Wähner bemerkteer habe
was er ſagte nicht ſo ſchroff gemeint Dr Lueger er
griff nochmals das Wort und erklärte er wi auch den Ernſt

u ſchätzen Man müſſe trachten die rechte Melange herzuſtellen
atin ſei ja der Wieſiex ein Meiſter man denke nur an unſeren

Diebe begangen worden dem ſein Geſchäft V

Gebrüder

ausgezeichneten Kaffee für den ſchrecklichen ſächſiſchen Blümchenkaffee bedanke ſich der Wiener Stürmiſche e S
Schauſpielerin Frau Mannsfeld machte bei dieſer Gelegenheit
einen Zwiſchenruf worauf Dr Lueger bemerkte Schon wieder
dieſe ſchrecklichen Zwiſchenruſe hören s doch damit einmal anuf
ſonſt laſſe ich Sie hinausführen Es iſt ſelten ein größerer
Blödſinn anker t worden Wenn die Wiener ein
Stück wie das Kleiſt ſche Meiſterwerk Die Hermannsſchlacht
wirklich nicht wollen und wenn ſie einen Bürgermeiſter haben
der dieſe edle Schöpfung eines gewaltigen Dichters ein
Schandſtück nennt um ſo ſchlimmer für die Wiener
Leichtere Beſchäftigung Aus Zwickau wird als Kurioſummitgetheilt daß ſich um die ausgeſchriebenen Oſtern ehe

Jahres zu beſetzenden Hilfslehrerſtellen auch ein Schloſſer
h fe in den vierziger Jahren beworben hat um eine
eichtere Beſchäftigung zu haben für die ihm zu ſchwer werdende
Schloſſerarbeit

Die Wölſe des Kapitols Man ſchreibt der Poſt aus
Geſtern abend ging der WärterRom unter dem 14 Dez

alentini der die Wölfe bewacht welche zur Erinnerung an
der Gründung der Stadt noch immer auf demdie 37 t rCampidoglio gehalten werden in den Wolfskäfig um ihn zuſäubern Die Thiere hatte man in einen anderen Kufig de ehe

aber der Wärter hatte die Thür nicht gut verſchloſſen Einem
von den Wölfen gelang es die Thür zu öffnen er ſtürzte ſich
auf Valentini und brachte ihm an den Händen und Armen gefähr
liche Biſſe bei Die anderen Wölfe folgten dem erſten aber ſie
griffen den Wärter nicht an wenn dieſer nicht die Geiſtesgegen
wart beſeſſen hätte dem wüthenden Wolf die Kinnbacken feſtzu
halten bis Hilfe kam ſo wäre er unzweifelhaft in Stücke ge
riſſen worden

Der groſje Schneeſturm in Amerika Die letzten Tage
des November namentlich der 26 27 und 28 werden i
New York lange in Erinnerung bleiben Seit 15 Jahren ha
man dort einen ſolchen Schneeſturm wie in dieſen Tagen nicht
erlebt Ueber den ganzen öſtlichen Theil der Vereinigten

taaten vom Staate Maine bis Delaware flog der Sturm Am
heftigſten war er in Maſſachuſetts Connecticut und New York
Der Verluſt an Menſchenleben war groß Schiffe gingen mitallen an Bord befindlichen Perſonen zu Grunde Kekegenehinche

und Eiſenbahnverbindungen wurden unterbrochen Der Schnee
wurde von dem kräftigen Winde faſt berghoch gehäuft Die
Bahnzüge wurden ſtundenlang in den Schneebänken feſtgehalten
und in gar manchen Städten verfloſſen 3 bis 4 Tage ehe der
Verkehr wieder hergeſtellt werden konnte Selbſt in New York
lag der Schnee in den Hauptverkehrsſtraßen meterhoch Die
elektriſchen Tramwaywagen die mit außerordentlicher Schneſſie
keit fahren blieben im Schnee ſtecken Traurig iſt der Zuſtand
der Armen in ihren kalten Wohnungen die keinen Schuß gegen
die Kälte bieten Selbſt in dem ſüdlich gelegenen Staate Dela
ware wo gewöhnlich faſt gar kein Schnee fällt herrſcht unge
heure Kälte und Schnee bedeckt meterhoch weite Strecken im
ganzen Stagte

Verbrechen und Unglücksfälle Zu vergiften verſuchte ſich
in Rixdorf eine aus Breslau gebürtige 21 jährige Chanſonetten
ſängerin indem ſie die Phosphorköpfe von Streichhölzern ab
ſchabte und in ein Glas Waſſer miſchte das ſie dann aus
trank Als Leiche iſt die 3 jährige Tochter Johanna des
Schloſſermeiſters Klein aus Charlottenburg aufgefunden worden
über deren ſpurloſes Verſchwinden aus dem Dominikanerinnen
Heim zu Herinsdorf berichtet wurde Ortsbewohner fanden
bei einer Streife durch den Wald die Leiche der
Kleinen ungefähr 200 Meter vom Schulzendorfer See
entfernt Das Kind hat ſich wahrſcheinlich im Walde verirrt und
iſt immer tiefer in dieſen hineingerathen bis es ſchließlich a
der bezeichneten Stelle erſchöpft liegen blieb und ſo ſeinen Tot
fand Es gilt als ſicher daß die Brigg Johanna,
die von Finnland nach Apenrade beſtimmt ſeit dre
Wochen überfällig untergegangen iſt Der Kapitän und die
acht Mann Beſatzung haben jedenfalls das Leben verloren
Bei Weſtlich Neufähr kenterte auf der Oſtſee ein Fiſcher
boot alle drei Jnſaſſen des Bootes die Fiſcher Schneider und

Kitſchke ertranken Nach Privatmittheilungen
handelt es ſich bei dem aus München gemeldeten Piſtolen
duell um den Premierlieutenant Pfeiffer vom fünften
Chevauxleger Regiment in Saargemünd der den vor wenigen
Tagen penſionirten Commandenr h Regimentes Major
Seitz erſchoß Seitz hatte ein Verhältniß mit Pfeiffer s Frau
und mußte deswegen den Dienſt quittiren Das Ehrengericht
entſchied ſich für ein Duell

Meteorologiſche Station zu Halle
19 Dezember 20 Dezember9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Mein mrg

Barometer Millimeter 749,4 750,0Thermometer CTelſins 3,7 3,1el Fenchtigiet 8800 95Wind s 7 7 5 e n W 1 SW 1
Maximum der Temperalur am 19 Dezember 10,20 C
Minimum in der Nacht vom 19 Dezember zum 29 Dezemder 2,69
Niederſchläge am 20 Dezember 7 Uhr morgens 6,9 m

Mittwoch 21 Dezember
Fortdauer der unbeſtändigen zu Niederſchlägen

Witterung bei zunehmender Auffriſchung

Letzte Telegramme
Berlin 20 Dez Zu der von einem hieſigen Blatte gemeldeten

Spieleraffäre erfährt die Nat Ztg daß die betreffende
Meldung die Sache ſtark auſgebauſcht habe Es handle ſich
keineswegs um eine Angelegenheit an der Angehörige der
erſten Kreiſe ſtark kompromittirt ſeien ſondern um gewohnherts
mäßige Spieler zum Theil ſogar von zweifelhafter Exiſtenz

Waſſhington 19 Dez Die vom Ackerbauausſchuß im
Repräſentantenhauſe eingebrachte Ackerbaubill enthält eine
Beſtimmung durch die der Ackerbauſekretär ermächtigt wird
ſür geſundheitsgefährlich gehaltene eingeführte Artikel unter
ſuchen zu laſſen und ferner der Schatzſekretär ermächtigt wird
diejenigen Artikel anszuſchließen welche im Ausſchußberichte als
gefälſcht oder ſonſt als geſundheitsgefährlich bezeichnet ſind
ſ auch unter Volkswirthſchaftliches

neigenden

Heute früh 8 Uhr wurde uns nach neuntüäügigem
Krankenlasger unser hbeissgeliebter

M dim Alter von 2 Jahren und
Tod entrissen

Berlin den 18 Dezember 1698
Eduard RBluhm unä Frau

Anna geb Forberg

2 Aonaten dureh den

Die Beerdigung tndet Dienstag den 20 er Naech
mittags 3 Uhr von der Leichenhalle des alten Jacobi
kirchhofes am Rollkruge aus statt
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